
Auf Einladung des Ortsjugendaus-
schusses der IG Metall Stuttgart dis-
kutierten junge Beschäftigte am
4. April mit den Stuttgarter Bundes-
tagskandidatinnen und -kandidaten
über aktuelle Herausforderungen in
der betrieblichen Bildung und über
ihre Vorstellungen einer hochwerti-
gen Ausbildung. Gesprächsbedarf
gab es reichlich, denn die aktuelle Si-

tuation in vielen Betrieben und Be-
rufsschulen lässt Raum für Verbes-
serungen. So wurden neben anderen
die Novellierung des Berufsbil-
dungsgesetzes, die Qualitätssiche-
rung in der Berufsschule, die Frage
einer »angemessenen« Vergütung
für Auszubildende sowie eine
Rechtssicherheit für DHBW-Studie-
rende diskutiert. »Wir als IG Metall

Jugend wollen, dass die Auszubil-
denden endlich über ihre Ausbil-
dung mitbestimmen können, denn
sie sind die Betroffenen«, formu-
lierte Michael Schmitzer, Ressortlei-
ter der Jungen IGMetall auf dem Po-
dium. Das Fazit der Diskussion und
gleichzeitig erklärtes Ziel der IGMe-
tall ist es, dass die jeweilige Berufs-
ausbildung jungen Menschen eine

selbstbestimmte und langfristige Le-
bensplanung ermöglicht. Doch pre-
käre Beschäftigungsverhältnisse –
wie befristete Arbeitsverträge, Leih-
arbeit, Werkverträge, Übernahme-
unsicherheit sowie eine unzurei-
chende Vergütung während der
Ausbildung – stehen diesem Ziel ak-
tuell noch entgegen. Diese Heraus-
forderungen gilt es nun anzupacken.

Berufliche Bildung – wir bestimmen mit!
Podiumsdiskussion der IG Metall Jugend Stuttgart: Qualität. Chancengleichheit. Rechtssicherheit. Darum soll es gehen!

>TERMINE

Seniorenversammlung

■ Böblingen/Sindelfingen
18. Mai 2017, 14 Uhr
Ernst-Schäfer-Haus, Corbeil-Esso-
nes-Platz 10, 71063 Sindelfingen

■ Obere Neckarvororte
18. Mai 2017, 14.30 Uhr
Turnerbund Untertürkheim e.V.
Württembergstraße 121,
70327 Stuttgart

■ Fildern
23. Mai 2017, 15 Uhr
Vereinsgaststätte SV Möhringen
Hechinger Straße 113,
70567 Stuttgart

stuttgart.igm.de/termine
Die Termine für die Senioren-
versammlungen werden auch
auf unserer Webseite bekannt
gegeben.
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Ein sichtbares Zeichen gegen Rassis-
mus setzte die IGMetall Stuttgart am
21. März, dem Internationalen Tag
gegen Rassismus, mit einem Flag-

mob auf dem Stuttgarter Schloss-
platz. Auf einem Bannermit der Auf-
schrift »Respekt! Kein Platz für Ras-
sismus« konnten Passantinnen und

Passanten ihre bunten Hände hinter-
lassen und so ihr persönliches Zei-
chen für eine vielfältige Gesellschaft
ohne Rassismus setzen.

Bunte Hände zum Internationalen Tag gegen Rassismus
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Ute Vogt (SPD), Stefan Kaufmann (CDU), Anna Christmann (Grüne) und Bernd Riexinger (Linke) stellten sich den Fragen der jungen IG Metall.


